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GEMEINDEVERWALTUNGSVERBAND (GVV) HOHENLOHER EBENE

3. ÄNDERUNG DER 4. FORTSCHREIBUNG DES FLÄCHENNUTZUNGSPLANS

VORENTWURF VOM 08.11.2018 / 01.03.2019

SYNOPSE VOM 28.05.2019

BERATUNG ÜBER DIE EINGEGANGENEN BEDENKEN UND ANREGUNGEN IM ZUGE DER FRÜHZEITIGEN BETEILIGUNG

DER ÖFFENTLICHKEIT GEMÄSS § 3 ABS. 1 UND

BEHÖRDEN UND TRÄGER ÖFFENTLICHER BELANGE GEMÄSS § 4 ABS. 1 BAUGB

VOM 11.03.2019 BIS 08.04.2019



GVV Hohenloher Ebene, „3. Änderung der 4. Fortschreibung des Flächennutzungsplans“ Synopse

Stellungnahmen der Bürger zur frühzeitigen Bürgerbeteiligung nach § 3 (1) BauGB Seite 2 von 39
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TEIL 1 FRÜHZEITIGE BÜRGERBETEILIGUNG NACH § 3 (1) BAUGB

In den Rathäusern der Gemeinde Kupferzell, der Stadt Neuenstein und der Stadt Waldenburg sind keine Stellungnahmen von Bürgern eingegangen.

FOLGENDE BÜRGER HATTEN BEDENKEN UND ANREGUNGEN:

BEDENKEN UND ANREGUNGEN VON BÜRGERN BEDEN-
KEN

Es liegen keine Stellungnahmen von Bürgern vor. /
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TEIL 2 FRÜHZEITIGE BEHÖRDENBETEILIGUNG NACH § 4 (1) BAUGB

FOLGENDE TRÄGER ÖFFENTLICHER BELANGE HATTEN KEINE BEDENKEN:

TRÄGER ÖFFENTLICHER BELANGE VERWEIS
AN

BETROFFEN KEINE
BEDEN-

KEN1 Polizeipräsidium Heilbronn X

2 Gemeinde Pfedelbach X

3 Gemeinde Michelfeld X

4 Industrie und Handelskammer Heilbronn-Franken X

5 Handwerkskammer Heilbronn-Franken X

6 Gemeinde Zweiflingen X

7 Transnet BW X

8 Stadtverwaltung Öhringen X

9 Stadtverwaltung Forchtenberg X

10 Gemeinde Braunsbach (Fristverlängerung bis 12.04.2019) X

11 Deutsche Bahn AG / DB Immobilien X

12 Gemeinde Untermünkheim X

13 Landratsamt Schwäbisch Hall X

14 Gemeinde Kupferzell X

15 Stadt Waldenburg X

16 Stadt Neuenstein X
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FOLGENDE TRÄGER ÖFFENTLICHER BELANGE HABEN KEINE STELLUNGNAHME ABGEGEBEN:

TRÄGER ÖFFENTLICHER BELANGE

1 Stadtverwaltung Niedernhall

2 Stadtverwaltung Künzelsau

3 Stadtverwaltung Schwäbisch Hall

4 Gemeindeverwaltungsverband „Mittleres Kochertal“

5 Zweckverband Gewerbepark Hohenlohe

6 Bundesagentur für Arbeit

7 Katholische Kirche

8 Evangelisches Verwaltungszentrum in Öhringen

9 Neuapostolische Kirche

10 Staatliches Vermögens- und Hochbauamt

11 Naturpark Schwäbisch Fränkischer Wald e.V.

12 Polizeidirektion Künzelsau

13 Deutscher Hängegleiterverband e.V. im DAeC

14 Bund für Umwelt und Naturschutz e.V. (BUND)

15 Weinbauverband Württemberg e.V.

16 Regierungspräsidium Freiburg -LGRB Baden-Württemberg

17 NHV Nahverkehr Hohenlohekreis

18 Landschaftserhaltungsverband

19 CSG GmbH

20 Unitymedia Kabel BW
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FOLGENDE TRÄGER ÖFFENTLICHER BELANGE HATTEN BEDENKEN UND ANREGUNGEN:

TRÄGER ÖFFENTLICHER BELANGE BEDENKEN U.
ANREGUNGEN

1 Autorisierte Stelle Digitalfunk Baden-Württemberg (Präsidium Technik, Logistik Service der Polizei, ASDBW) X

2 Bundesnetzagentur X

3 terranets bw X

4 Netze BW GmbH X

5 Regionalverband Heilbronn-Franken X

6 Regierungspräsidium Stuttgart - Referat 21 X

7 Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz, Dienstleistungen der Bundeswehr (BAIUDBw) X

8 Deutsche Telekom Technik GmbH X

9 Zweckverband Wasserversorgung Nord-Ost Württemberg X

10 Bauernverband Schwäbisch Hall X

11 Regierungspräsidium Tübingen, ForstBW X

12 Regierungspräsidium Stuttgart - Abteilung 4 X

13 Vermögen und Bau Baden-Württemberg X

14 Landratsamt Hohenlohekreis, Umwelt- und Baurechtsamt X

15 Landesnaturschutzverband (Fristverlängerung bis 30.04.2019) X

Die Stellungnahmen der TÖB mit Bedenken und Anregungen werden nachfolgend aufgeführt.
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Nr. Datum T Ö B Stellungnahme Beratungsvorschlag
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1 12.03.2019 Autorisierte Stel-
le Digitalfunk
Baden-
Württemberg

Kenntnisnahme

Kenntnisnahme:
Auf der Planungsebene des Flächennutzungsplans werden keine
Gebäudehöhen festgesetzt.

Kenntnisnahme

Kenntnisnahme

Kenntnisnahme:
Im Zuge der folgenden Bebauungsplanverfahren, die sich aus dem
Flächennutzungsplan entwickeln lassen, werden die Gebäudehöhen
festgesetzt. In diesen Verfahren ist dann ggf. die ASDBW erneut zu
beteiligen.
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2 12.03.2019 Bundesnetza-

gentur

Kenntnisnahme:
Die Änderung des Flächennutzungsplanes dient nicht der Auswei-
sung von Flächen für Windkraftanlagen, Photovoltaikanlagen,
Hochspannungsleitungen oder Masten.
Auf der Planungsebene des Flächennutzungsplans werden für
Wohngebäude, wie in diesem Fall, keine konkreten Höhen der
baulichen Anlagen festgesetzt. Dies folgt in der Bebauungsplanung.
Die Bundesnetzagentur ist somit ggf. in den auf den Flächennut-
zungsplan folgenden Bebauungsplanverfahren zu beteiligen mit
gleichzeitiger Abgabe des Formulars (siehe nachfolgende Seiten).
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zu 2 12.03.2019 Bundesnetza-

gentur

Kenntnisnahme
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zu 2 12.03.2019 Bundesnetza-

gentur

Kenntnisnahme
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zu 2 26.10.2018 Bundesnetza-

gentur

Kenntnisnahme
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3 20.03.2019 terranets BW

Kenntnisnahme

Kenntnisnahme

Kenntnisnahme
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Zu 3 20.03.2019 terranets BW Kenntnisnahme
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4 28.03.2019 Netze BW GmbH

Kenntnisnahme

Kenntnisnahme

Kenntnisnahme
Kenntnisnahme:
Zur 3. Änderung der 4. Fortschreibung des Flächennutzungsplans ist
bislang keine Stellungnahme seitens der Netze BW GmbH einge-
gangen.
Kenntnisnahme

Stattgegeben:
Unter Punkt 7.1 erfolgt eine redaktionelle Anpassung.
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Zu 4 28.03.2019 Netze BW GmbH Kenntnisnahme:
Im Falle einer Betroffenheit einer 110-kV-Freileitung, ggf. im Be-
reich der Wohnbaufläche „Schloßgarten“, werden die erforderli-
chen Schutzabstände und die zulässigen Nutzungen auf der Pla-
nungsbene des Bebauungsplans berücksichtigt, erst auf dieser
Planungsebene ergehen verbindliche Festsetzungen.

Kenntnisnahme

Kenntnisnahme:
Die aufgeführten Hinweise sind bei konkreten Bauvorhaben und
somit auf der nachgeordneten Ebene des Bebauungsplans zu be-
achten. Auf die 3. Änderung der 4. Fortschreibung ergeben sich
hieraus keine Änderungen.
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Zu 4 28.03.2019 Netze BW GmbH

Kenntnisnahme und Berücksichtigung:
Nach Planbeschluss werden der Netze BW GmbH die Unterlagen
der Flächennutzungsplanänderung zur Verfügung gestellt.
Kenntnisnahme und Berücksichtigung:
Die Netze BW GmbH werden weiterhin am Verfahren beteiligt.

Kenntnisnahme
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5 28.03.2019 Regionalverband
Heilbronn -
Franken

Kenntnisnahme

Kenntnisnahme

Kenntnisnahme:
In der Sitzung des GVV Hohenloher Ebene zur Beratung über die
vorliegenden Stellungnahmen zur 3. Änderung der 4. Fortschrei-
bung des FNP wird über diese Anregung beraten.
Kenntnisnahme und Berücksichtigung:
Der Regionalverband Heilbronn-Franken wird am weiteren Verfah-
ren beteiligt und zu gegebener Zeit über die Rechtsverbindlichkeit
informiert.
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6 28.03.2019 Regierungspräsi-
dium Stuttgart –
Referat 21

Kenntnisnahme

Kenntnisnahme

Kenntnisnahme
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zu 6 28.03.2019 Regierungspräsi-
dium Stuttgart –
Referat 21

Stattgegeben:
Unter Punkt 5 und Punkt 10 der Begründung wird den Anforderun-
gen des BauGB bereits nachgekommen. Verweise auf die einschlä-
gigen Paragraphen des BauGB werden an den entsprechenden
Stellen ergänzt.
Teilweise stattgegeben:
Unter Punkt 4.3 der Begründung wird die Bedarfsbegründung
dahingehend ergänzt. Da der Bereich der Umwidmung von Gewer-
befläche zu Mischbaufläche bereits fast vollständig entlang der
Erschließungsstraße bebaut ist, werden in diesem Bereich keine
Potenziale für Wohnbauland geschaffen, die Anrechnung für po-
tenzielle Wohnbaulandflächen unterbleibt.

Kenntnisnahme

Kenntnisnahme

Stattgegeben:
Die Abgrenzung des Kulturdenkmals Schloss Kupferzell wird in die
Planzeichnung übernommen, so dass diese bei der verbindlichen
Bauleitplanung Berücksichtigung findet.
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zu 6 28.03.2019 Regierungspräsi-
dium Stuttgart –
Referat 21

Teilweise stattgegeben:
An der Planung wird weiterhin festgehalten. Alternative Flächen
stehen aufgrund der Flächenverfügbarkeit nicht zu Verfügung.
Unter Punkt 4.1 der Begründung wird aufgenommen, dass bei der
zukünftigen Bebauungsplanung das Kulturdenkmal zu berücksichti-
gen und eine intensive Eingrünung des Gebietes festzusetzen ist.
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zu 6 28.03.2019 Regierungspräsi-
dium Stuttgart –
Referat 21 Stattgegeben:

Die Abgrenzung des archäologischen Kulturdenkmals „(Abgegange-
nes) Schloss Kupferzell mit Parkanlage“ wird in die Planzeichnung
übernommen, so dass diese bei der verbindlichen Bauleitplanung
Berücksichtigung findet.

Kenntnisnahme

Stattgegeben:
Unter Punkt 4.1 der Begründung wird dieser Hinweis aufgenom-
men zur Beachtung bei der zukünftigen Bebauungsplanung.
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zu 6 28.03.2019 Regierungspräsi-
dium Stuttgart –
Referat 21

Kenntnisnahme

Stattgegeben:
Die in der Planzeichnung dargestellten Bodendenkmale werden
anhand der zur Verfügung gestellten Angaben überarbeitet und
aktualisiert.

Kenntnisnahme

Kenntnisnahme:
Das Formblatt lag dem Anschreiben zur Beteiligung nach § 4 Abs. 1
BauGB bei.

Kenntnisnahme und Berücksichtigung:
Nach Inkrafttreten des Plans wird dem Regierungspräsidium eine
Mehrfertigung zugesandt.
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7 01.04.2019 Bundesamt für
Infrastruktur,
Umweltschutz,
Dienstleistungen
der Bundeswehr
(BAIUDBw)

Kenntnisnahme

Kenntnisnahme

Kenntnisnahme

Kenntnisnahme und Berücksichtigung:
Das Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz, Dienstleistungen
der Bundeswehr wird weiterhin am Verfahren beteiligt.
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8 02.04.2019 Deutsche Tele-
kom Technik
GmbH

Kenntnisnahme

Kenntnisnahme

Kenntnisnahme

Stattgegeben:
Der Bestand, der Betrieb und die Erweiterung der vorhandenen TK-
Linien sind auf der Ebene der verbindlichen Bauleitplanung (Bebau-
ungsplanung) zu beachten. Ein entsprechender Hinweis wird unter
Punkt 7 der Begründung ergänzt.



GVV Hohenloher Ebene, „3. Änderung der 4. Fortschreibung des Flächennutzungsplans“ Synopse

Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange und der Behörden im Zuge der frühzeitigen Behördenbeteiligung nach § 4 (1) BauGB Seite 24 von 39

Nr. Datum T Ö B Stellungnahme Beratungsvorschlag

P:\04\GVH\04GVH16194_FNP_7FS\323_FNP_Vorentwurf\05_Beteiligung\04GVH16194_sy01_190528.docx

9 02.04.2019 Zweckverband
Wasserversor-
gung Nord-Ost
Württemberg

Kenntnisnahme

Kenntnisnahme

Kenntnisnahme

Kenntnisnahme

Kenntnisnahme und Berücksichtigung:
Die Gemeinde Untermünkheim wurde ebenfalls am Verfahren
beteiligt. Im Zuge der Beteiligung der Gemeinde im nächsten Ver-
fahrensschritt nach § 4 Abs. 2 BauGB wird diese explizit darauf
hingewiesen auch im Interesse des Zweckverbandes Kochereck-
gruppe ihre Stellungnahme abzugeben.
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Zu 9 02.04.2019 Zweckverband
Wasserversor-
gung Nord-Ost
Württemberg

Kenntnisnahme
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Zu 9 02.04.2019 Zweckverband
Wasserversor-
gung Nord-Ost
Württemberg

Kenntnisnahme
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10 02.04.2019 Bauernverband
Schwäbisch Hall
– Hohenlohe –
Rems e.V.

Kenntnisnahme

Kenntnisnahme
Kenntnisnahme:
Im Zuge des Verfahrens zur 3. Änderung der 4. Fortschreibung des
Flächennutzungsplanes ist die vorliegende Stellungnahme die einzig
vorliegende.
Wie unter Punkt 8 der Begründung dargestellt, gehen durch den
Flächentausch der Flächennutzungsplanänderung in der Bilanz
keine großflächigen landwirtschaftlichen Flächen verloren. Für die
landwirtschaftliche Produktion ist somit kein nennenswerter Flä-
chenverlust zu verzeichnen.
Kenntnisnahme:
Zum Verfahren ist keine frühere Stellungnahme eingegangen, der
Aufstellungsbeschluss wurde erst am 08.11.2018 gefasst.
Der Bauernverband wird weiterhin am Verfahren beteiligt.
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11 04.04.2019 Regierungspräsi-
dium Tübingen,
ForstBW

Kenntnisnahme

Kenntnisnahme

Kenntnisnahme

Kenntnisnahme
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Zu

11

02.04.2019 Regierungspräsi-
dium Tübingen,
ForstBW

Kenntnisnahme

Kenntnisnahme
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12 05.04.2019 Regierungspräsi-
dium Stuttgart -
Abteilung 4

Kenntnisnahme

Kenntnisnahme

Nicht stattgegeben:
Da die geplante Wohnbaufläche einen Teil der Gewerbefläche
ersetzt und nicht als zusätzliche Baufläche hinzukommt, wird durch
die Planung keine erhebliche zusätzliche Verkehrsbelastung der
Landstraße L 1036 erwartet. Aus diesem Grund sind bislang auch
keine Änderungen im Bereich der Einmündung der Riedenstraße
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12

05.04.2019 Regierungspräsi-
dium Stuttgart -
Abteilung 4

auf die Landstraße vorgesehen. Eine verkehrstechnische Untersu-
chung, wenn diese erforderlich scheint, ist erst auf der Planungs-
ebene des Bebauungsplanes als aussagekräftig anzusehen, da erst
auf dieser Planungsstufe die Art der Bebauung verbindlich festge-
setzt wird, also ob beispielsweise Mehrparteienhäuser oder Einzel-
häuser entstehen, was sich auf die zu erwartende Verkehrsteil-
nehmerzahl auswirkt.

Kenntnisnahme
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13 08.04.2019 Vermögen und
Bau Baden-
Württemberg

Kenntnisnahme

Kenntnisnahme

Stattgegeben:
Unter Punkt 4.1 der Begründung werden diese aktuellen Entwick-
lungen aufgenommen.
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13

08.04.2019 Vermögen und
Bau Baden-
Württemberg

Stattgegeben:
Unter Punkt 4.1 der Begründung wird aufgenommen, dass bei der
zukünftigen Bebauungsplanung das Kulturdenkmal zu berücksichti-
gen ist.
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Hohenlohekreis
– Umwelt- und
Baurechtsamt

Stattgegeben:
Es erfolgen redaktionelle Änderungen bei den Punkten 4.4.1 bis
4.4.3 der Begründung, sodass zur Klarstellung ausschließlich die
Rücknahme von Wohnbauflächen in den Überschriften auftaucht.
Die Wohnbaufläche unter Punkt 4.4.2 wurde als geplante Wohn-
baufläche dargestellt, da diese weder bebaut ist noch ein Bebau-
ungsplan für dieses Gebiet vorliegt, was auf die anderen Flächen
unter Punkt 4 zutrifft. Die Darstellung als geplante Fläche diente
der Erkennung, dass es sich um eine noch unbeplante
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15.04.2019 Landratsamt
Hohenlohekreis
– Umwelt- und
Baurechtsamt

Potenzialfläche handelt. Aufgrund der Anregung wird diese Fläche
nun als Bestandsfläche in den Planunterlagen dargestellt.
Stattgegeben:
Die gemischte Baufläche im Planbereich „Riedenstraße“ wurde als
bestehende gemischte Baufläche dargestellt, da der Bereich bereits
fast vollständig bebaut ist und somit kein Potenzial, welches neu
beplant werden könnte, geschaffen wird. Es wird unter Punkt 4.3
der Begründung detailliert erläutert, welche baulichen Anlagen
derzeit im Gebiet vorhanden sind, die die gemischte Baufläche
bilden. Aufgrund der Anregung wird die Mischbaufläche als Pla-
nungsfläche in den Unterlagen dargestellt.
Aufgrund des nicht nachweisbaren Bedarfs wurde die Wohnbauflä-
che „Riedenstraße“ abweichend von der Eintragung in der
7. Fortschreibung dargestellt und in ihrer Fläche verringert. Die
umliegenden Nutzungen sollen zunächst beibehalten werden auf-
grund der noch unklaren zukünftigen Entwicklungsansprüche.
Nicht stattgegeben:
Die Benennung der vorliegenden Bauleitplanung wird beibehalten,
diese wurde vorab mit dem Regionalverband Heilbronn-Franken
abgestimmt. Bei einer Fortschreibung wäre entsprechend den
Abstimmungen mit dem Regionalverband das gesamte Gemeinde-
gebiet des GVV Hohenloher Ebene zu betrachten. In der vorliegen-
den Planung wird nur die Gemeinde Kupferzell betrachtet, weshalb
die Bezeichnung „Änderung“ gewählt wurde. Zudem wurde sich auf
die aktuellste Fortschreibung (4. Fortschreibung) bezogen. Die 6.
Fortschreibung wurde hierbei nicht berücksichtigt, da es sich dabei
nur um einen Teilflächennutzungsplan zum Thema Wind handelt.
Dies wird unter Punkt 1 der Begründung nochmals erläutert.
Teilweise stattgegeben:
Die Rücknahme der Wohnbauflächen in diesem Bereich wird redu-
ziert auf die Flächen, die nicht im Geltungsbereich des Bebauungs-
plans „Künsbach Höhe“ aus dem Jahr 1980 liegen. Die Wohnbauflä-
chen des Flächennutzungsplans werden somit an den Geltungsbe-
reich des Bebauungsplans angepasst. Eine Aufhebung des Bebau-
ungsplans ist somit nicht erforderlich.
Stattgegeben:
Die Umwidmung der Flächen im Bereich „Riedenstraße“ führt zu
Auswirkungen auf die umliegenden Bereiche. Allerdings wird der-
zeit eine 1. Änderung des Bebauungsplans „Kirchbühl“ im be-
schleunigten Verfahren nach § 13a BauGB aufgestellt. Die Ände-
rung setzt am östlichen Rand Mischgebiete fest, also eine Nut-
zungsänderung von Gewerbegebiet zu Mischgebiet, was das
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15.04.2019 Landratsamt
Hohenlohekreis
– Umwelt- und
Baurechtsamt

Konfliktpotenzial mindert, da zukünftig Wohngebiet an Mischgebiet
grenzt und nicht an Gewerbe. Derzeit läuft die Offenlage zum Be-
bauungsplanverfahren. Nach Beendigung des Bebauungsplanver-
fahrens wird die Nutzungsänderung (Umwidmung bestehende
gewerbliche Baufläche in gemischte Baufläche) im Flächennut-
zungsplan im Zuge der Berichtigung gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 2
BauGB angepasst. Die Berichtigung sollte unverzüglich nach
Inkrafttreten des Bebauungsplans erfolgen.
Stattgegeben:
Die Anbindung des Planbereichs „Schloßgarten“ an die Kreisstraße
K2366 wird auf der Ebene des Bebauungsplanverfahrens abge-
stimmt. Die Anbaubeschränkung wird bereits in der vorliegenden
Flächennutzungsplanänderung beachtet, dies wird unter Punkt 4.1
der Begründung nochmals erläutert, da aufgrund des Maßstabs der
zeichnerischen Darstellung der Flächennutzungsplanänderung der
Abstand zwischen dem geplanten Wohngebiet und der Kreisstraße
nicht offensichtlich hervorgeht.
Kenntnisnahme
Stattgegeben:
Beim Landratsamt werden Pläne zur Abgrenzung des Flächenbe-
darfs angefragt. Dementsprechend werden Teile der geplanten
Wohnbaufläche als Flächen für den Gemeinbedarf dargestellt und
dies unter Punkt 4.1 der Begründung ergänzt.
Nicht stattgegeben:
Die Form der Wohnbaufläche folgt einem städtebaulichen Entwurf
mit Erweiterungsmöglichkeit des östlichen Teils nach Norden.
Aufgrund des derzeit nicht nachweisbaren Bedarfs an einer solch
großen Wohnbaufläche, wurde die Fläche in ihrer derzeitigen Aus-
prägung in den Plan aufgenommen. Dies wird in der Begründung
ergänzt.
Kenntnisnahme

Kenntnisnahme

Kenntnisnahme:
Das Landesamt für Denkmalpflege im Regierungspräsidium Stutt-
gart wurde am Verfahren beteiligt und gab am 28.03.2019 eine
Stellungnahme ab (siehe Punkt 6 der vorliegenden Tabelle).
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15.04.2019 Landratsamt
Hohenlohekreis
– Umwelt- und
Baurechtsamt

Stattgegeben:
Unter Punkt 4.1 des Umweltberichtes wird derzeit kurz zu jeder
hinzukommenden Baufläche auf den Artenschutz eingegangenen
und die im Zuge der verbindlichen Bauleitplanung zu untersuchen-
den Artengruppen aufgeführt. Es wird aufgrund der Anregung
zusätzlich ein gesondertes Kapitel zum Artenschutz in den Umwelt-
bericht aufgenommen und die potenzielle Betroffenheit von Tierar-
ten / Artengruppen zu jeder neuen Baufläche erläutert.

Stattgegeben:
Die Bemessung des Kompensationsbedarfs wird dahingehend
überarbeitet, dass auf die maximale GRZ der BauNVO für das jewei-
lige Gebiet um 0,1 erhöht wird.
Stattgegeben:
In den Umweltbericht wird der Hinweis aufgenommen, dass Böden
mit hoher Qualität zur Bodenverbesserung landwirtschaftlich ge-
nutzter Flächen verwendet werden sollen.

Kenntnisnahme
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15 23.04.2019 Landesnatur-
schutzverband

Nicht stattgegeben:
Das der Flächentausch geringfügig zu Gunsten der Wohnbauflächen
ausfällt, wurde vorab mit dem Regionalverband abgestimmt auf-
grund der hohen Nachfrage an Wohnbauflächen in Kupferzell. An
den Flächengrößen der Wohnbauflächen wird somit festgehalten.
Die Fläche der Umwidmung von Gewerbefläche zu Mischbaufläche
im Bereich der Riedenstraße ist bereits fast vollständig entlang der
Erschließungsstraße bebaut. Es werden keine Potenziale für Wohn-
bauland geschaffen, deshalb unterbleibt die Anrechnung auf die
Wohnbaulandflächen.
Stattgegeben:
Es erfolgt eine Anpassung der Überschrift zu Punkt 4.3 der Begrün-
dung. Die gemischte Baufläche im Planbereich „Riedenstraße“ wird
als geplante gemischte Baufläche dargestellt.

Stattgegeben:
Die Kartenausschnitte werden entsprechend den textlichen Ausfüh-
rungen verschoben.
Stattgegeben:
Im Umweltbericht wird auf den Artenschutz detaillierter eingegan-
gen inklusive einer Potenzialanalyse, welche Arten in den Planbe-
reichen betroffen sein könnten.
Stattgegeben:
Im Umweltbericht werden sämtliche Biotope, Schutzgebiete und
Biotopverbundflächen zu den geplanten Wohnbauflächen darge-
stellt und es wird auf die Auswirkungen der Planung auf diese
Flächen eingegangen.

Teilweise stattgegeben:
Das Kulturdenkmal „Schlosspark“ wird in die Planzeichnung mit der
aktuellen Abgrenzung übernommen. Auf die Betroffenheit dieses
Kulturdenkmals wird unter Punkt 4.1 eingegangen. Der erforderli-
che Abstand zum Wald wurde bereits beachtet, dies wird unter
Punkt 4.1 der Begründung nochmals erläutert, da aufgrund des
Maßstabs der zeichnerischen Darstellung der Flächennutzungs-
planänderung der Abstand zwischen dem geplanten Wohngebiet
und der Waldfläche nicht offensichtlich hervorgeht.
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23.04.2019 Landesnatur-
schutzverband

Kenntnisnahme:
Da die 3. Änderung der 4. Fortschreibung des Flächennutzungspla-
nes nur der Ausweisung von Wohnbauflächen dient, wird die Anre-
gung zur Rücknahme der Sonderbaufläche vom GVV Hohenloher
Ebene in diesem Verfahren für zukünftige Änderungen bzw. Fort-
schreibungen des Flächennutzungsplans zur Kenntnis genommen.
Nicht stattgegeben:
Für den im Flächennutzungsplan als Mischbaufläche dargestellten
Bereich wurde im Jahr 1988 der Bebauungsplan „Südlicher Orts-
rand“ rechtskräftig. Der Bebauungsplan setzt für diese Fläche ein
eingeschränktes Mischgebiet fest. Die Mischbaufläche des Flächen-
nutzungsplanes ging bisher nach Süden kleinflächig über diesen
Geltungsbereich hinaus. Durch die Umwidmung dieses südlichen
Teilstücks in eine Wohnbaufläche in der vorliegenden Flächennut-
zungsplanänderung entspricht die Mischbaufläche des Flächennut-
zungsplans nun vollständig dem Geltungsbereich des Bebauungs-
plans. Aus diesem Grund wird die bestehende Mischbaufläche auch
weiterhin in der Flächennutzungsplanung dargestellt.
Nicht stattgegeben:
Derzeit wird eine 1. Änderung des Bebauungsplans „Kirchbühl“ im
beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB aufgestellt. Die Ände-
rung setzt am östlichen Rand Mischgebiete fest, also eine Nut-
zungsänderung von Gewerbegebiet zu Mischgebiet. Diese Nut-
zungsänderung grenzt unmittelbar an die geplante Wohnbaufläche
an, was das Konfliktpotenzial mindert, da zukünftig Wohngebiet an
Mischgebiet grenzt und nicht an Gewerbe. Derzeit läuft die Offen-
lage zum Bebauungsplanverfahren. Die Nutzungsänderung (Um-
widmung bestehende gewerbliche Baufläche in gemischte Bauflä-
che) wird im Flächennutzungsplan im Zuge der Berichtigung gemäß
§ 13a Abs. 2 Nr. 2 BauGB angepasst, die unverzüglich nach
Inkrafttreten des Bebauungsplans erfolgen sollte.
Nicht stattgegeben:
Die Ausweisung der Wohnbauflächen im Flächennutzungsplan wird
sich am Geltungsbereich des Bebauungsplans „Künsbach Höhe“
orientieren. Damit bleiben die bestehenden Siedlungsbereiche
sowie bereits verbindlich beplante Bereiche vom Flächennutzungs-
plan erfasst.


